
 

 

Adelaide Hautval – Rester humain  

Wanderausstellung in französischer und 
deutscher Sprache mit pädagogischem 
Konzept für Schulklassen  

„Die Juden sind Menschen wie andere auch!“ –  
für diesen Ausspruch wurde die Psychiaterin Adélaïde 
Hautval als „Judendfreundin“ ins KZ Auschwitz 
deportiert, später ins KZ Ravensbrück. Viele Jahre 
später schrieb sie ihre Erinnerungen auf und berichtete 
über den Alltag in den Lagern und die dortigen 
Menschenversuche. Als Häftlingsärztin wurde sie dazu 
herangezogen - und verweigerte sich. Nach dem Krieg 
war sie eine wichtige Zeugin bei den 
Kriegsverbrecherprozessen. 

Die Ausstellung erinnert an die Psychiaterin und 
thematisiert (Mit-)Menschlichkeit, Mut zum Anderssein 
und zum Widerstand gegen Menschenfeindlichkeit. 

 
 


